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• Begrüßung der ca. 15 Teilnehmenden durch Hr. Dohrendorff (Vorsitzender LAG HLN)

• Begrüßung + technische Einführung durch Fr. Eilers + Hr. Lübke (BCS STADT + REGION)

• Präsentation Fr. Eilers

o Übersicht Beteiligungsprozess / Beteiligungsmöglichkeiten

o Ergebnisse Online-Befragung (Auswahl) mit Bezug auf das Zukunftsthema

o Ergebnisse SWOT-Workshop (Auswahl) mit Bezug auf das Zukunftsthema

• AKTIVE PHASE

o 1.Schritt: Fragerunde über Mentimeter (s. Folien 3–16)

o 2. Schritt: Offene Diskussionsrunde über Zoom und Miro (s. Folie 17–20)
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Was verstehen Sie unter dem Begriff Klimaschutz und Klimawandelanpassung?
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Was ist ihrer Meinung nach die größte Bedrohung der Region durch den Klimawandel?
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Was können Kommunen und Private zum Schutz vor Klimawandelfolgen unternehmen?
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Welche der für SH empfohlenen Maßnahmen können in unserer Region umgesetzt 
werden?
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Soll die AktivRegion fördern, wenn es bereits andere Programme gibt?
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Wenn ja/nein, warum?

Sollen Solar-Dach-Anlagen mit mehr als 50% Eigenverbrauch über die AktivRegion
gefördert werden?
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Soll sich die AktivRegion bei der Anwerbung, Aus- und Fortbildung von 
Handwerkern für EE engagieren?

Wenn ja/nein, warum?
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Soll sich die AktivRegion beim Ausbau von E-Ladesäulen finanziell engagieren?

Wenn ja/nein, warum?
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Soll sich die AktivRegion beim Schutz/Aufbau von Mooren engagieren?

Wenn ja/nein, warum?



1 .  S C H R I T T :  F R A G E R U N D E  Ü B E R  M E N T I M E T E R

12

Soll sich die AktivRegion für Kampagnen (z.B. Fleischkonsum reduzieren, Energie 
sparen) engagieren ?

Wenn ja/nein, warum?
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Soll sich die AktivRegion für die Verbesserung des Klima-Navis engagieren?

Wenn ja/nein, warum?
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Soll sich die AktivRegion für mehr Gründächer einsetzen?

Wenn ja/nein, warum?
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Welche weiteren Maßnahmen zum Klimaschutz oder zur Klimawandelanpassung 
müssten in der Region gefördert werden?
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Welche weiteren Maßnahmen zum Klimaschutz oder zur Klimawandelanpassung 
müssten in der Region gefördert werden?
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Überlegungen zu den Kernthemen:

• Kernthemen „Klima und Energie – Kompetenz und Bildung“ sowie „Klima und Energie –

Innovation und Effizienz“ miteinander verknüpfen (bzw. „Kompetenz und Bildung“ neu 

denken und „Innovation und Effizienz“ streichen)

• Thema Energie beibehalten

• Biodiversität / Naturschutz / Umweltschutz / Nachhaltigkeit aufnehmen

• Kernthema „Klimabewusste Mobilität“ (u.a. Reduzierung des Individualverkehrs, 

Stärkung der E-Bike-Infrastruktur) → erweitern auf klimabewusster Lebensstil

• Neues Kernthema „Klimabewusster Lebensstil“: Ernährung (Bsp. Umstellung des 

Speiseplans der Kita), Konsum, Mobilität

• Klimawandelanpassungsmaßnahmen ergänzen (auch Präventionsmaßnahmen; u.a. 

Entsiegelung, Durchgrünung)
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Weitere Anregungen:

• Nachhaltiges Bauen / Renovieren / Handwerk (ökologische Bauweise)

o Rahmenbedingungen vereinfachen

o Energieberater:innen einbeziehen

o gute Fördermöglichkeiten vorhanden

• Idee: Informationsveranstaltungen für Touristen zum Thema Klimaschutz

• Bewusstseinsbildung / Sensibilisierung stärken, Hürden überwinden

• Öffentlichkeitsarbeit und Vernetzung von Akteuren wichtig, Austausch fördern

• Praktischen Naturschutz im Bildungsbereich stärken, Förderung von 

Bildungsmaterialien, niedrigschwellige Angebote, „Bildung für nachhaltige Entwicklung“

• Professioneller Naturschutz durch Planer:innen
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• Zum Thema Biodiversität ist der Zweckverband in anderen AktivRegionen tätig, die 

AktivRegion HLN hat auch Interesse an einer Kooperation, notwendig ist hier ein/e 

Vernetzungspartner:in

• Idee (Regionale Wertschöpfung): „Regionalmarkt“ als Format der Begegnung, wo sich 

Erzeuger:innen, Verbraucher:innen und Naturschutzorganisationen treffen

• Weitere Idee zur Vernetzung und Kommunikation: „Naturgarten“

• Moorschutz: Paludikultur (es gibt erstes Pilotprojekt, aber Fördermöglichkeiten fehlen)

• Themen Decarbonisierung, Wärmeversorgung, regenerative Stromversorgung

o lokal / regional produzieren und verbrauchen (dadurch weniger Abhängigkeiten)

o Speichermöglichkeiten prüfen

• Präsenz der Energieversorger stärken, Aufklärung über regionale Energieversorgung

o Übersicht auf Portal
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Projektideen / Starterprojekte:

• Vernetzer:in, Kümmerin / Kümmerer

• Öffentlichkeitsarbeit

• Vernetzung im Bereich der Schaalsee-Region

• Begegnungsmöglichkeiten schaffen → „Regionalmarkt“

• Nachhaltige Unterkünfte inkl. Informationsveranstaltungen für Touristen

• E-Bike-Verleih

• „Naturpark-Buslinie“

• Produktion von nachhaltigen Baustoffen

• Stromspeicher und Betrieb von Anlagen (z.B. Straßenbeleuchtung)

• Bewirtschaftung von Mooren, Paludikulturen


